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An die 
Jugendleiter und Jugendmitarbeiter, 
sowie an die 
Trainer und Mannschaftsverantwortliche 
von Jugendmannschaften  
unserer saarländischen Fußball-Vereine 
           

 
Werte Jugendleiter und Jugendleiterinnen, werte Jugendmitarbeiter und -mitarbeiterinnen, 
werte Trainer und Trainerinnen, werte Mannschaftsverantwortliche, 
 

in Angleichung an die DFB-FUTSAL-Ordnung wollen wir zu der vor uns stehenden Hallenrunde 
zwei Neuerungen einführen. Nicht zuletzt auch, weil sowohl bei den FUTSAL-Regional-
meisterschaften wie auch bei den Deutschen FUTSAL-Meisterschaften, an denen in den letzten 
Jahren im zunehmenden Maße auch saarländische Mannschaften teilnahmen, nach diesen DFB-
FUTSAL-Regeln gespielt wird. 
 

Die erste Änderung betrifft das "Grätschen": Grätschen, also das Hinwerfen oder Rutschen auf 
dem Boden, um den Ball zu erobern, ist prinzipiell erlaubt, solange es nicht zur Gefährdung 
anderer Spieler führt. Foulspiele werden analog dem Feldfußball geahndet. Mit anderen Worten: 
Grätschen in der Halle ist so zu bewerten und gegebenenfalls zu ahnden wie beim Fußball im 
Freien. 
 

Die zweite Änderung betrifft die Höchstzahl der kumulierten Fouls, nach der bei jedem 
entsprechenden weiteren Foul ein 10m-Strafstoß zu verhängen ist. Die Anzahl "fünf" gilt für eine 
effektive (!) Spielzeit von 20 Minuten. Da die Spiele in unseren Turnieren eine Spielzeit von maxi-
mal 15 Minuten haben - wobei dies auch keine effektive Spielzeit ist - übernehmen wir die diesbe-

zügliche Öffnungsklausel des DFB: "Bei reduzierter Spielzeit erfolgt der 10-Meter-Freistoß in 

der Regel ab dem 4. Teamfoul." Mit anderen Worten: Nach dem 3. Vergehen, welches mit einem 

direkten Freistoß geahndet wird und somit zu den kumulierten Fouls gezählt wird, erfolgt nach 
jedem weiteren Foul, das mit direktem Freistoß zu ahnden ist, ein "10m-Strafstoß". Erfolgte das 
Foul näher als 10m zum Tor, so darf sich der Schütze aussuchen, ob er den Strafstoß vom Ort des 
Fouls oder von der 10m-Markierung ausführt (allerdings nicht näher als von der 6-Meter-
Markierung). 
 

Alle Vereine erhalten eine aktualisierte Kurzfassung der FUTSAL-Regeln im Jugendfußball. Ich 
bitte die Ausrichter der SFV-Hallenturniere, diese Kurzfassung bei der Turnierleitung zu 
hinterlegen, damit, falls Unstimmigkeiten vor Ort aufkommen, diese sofort einvernehmlich geklärt 
werden können.  
 

Ich wünsche Euch gute, faire, verletzungsfreie Spiele und eine erfolgreiche Hallensaison 25/26. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
Rainer Bommer 
Verbandsjugendleiter 
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